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Marienwerder, den 7. April 1869. 
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NS) Gegen den Knecht Stanisl. Wisniewski, Sache iſt ein Termin auf den 4. Juni d. J. 
zuletzt in Mieſionskowo (hiefigen Kreiſes) wohnhaft, Vormittags 10 Uhr, im Sitzungsſaale des biefiger 
iſt auf den Antrag der Staatsanwaltſchaft zufolge Be⸗ Gefängnißgebäudes angeſetzt worden. Der Knecht Al⸗ 
ſchluſſes vom 23. November v. J. die Unterſuchung brecht Tarczewski, deſſen jetziger Aufenthaltsort unbe⸗ 
wegen Erpreſſung aus 8. 234. des Straefgeſetzbuchs kannt iſt, wird aufgefordert, in dieſem Termine zur 
um deshalb eingeleitet worden, weil er am 7. Juni feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen ‚und die zu ſeiner 
1868 in Mieſionskowo gemeinſchaftlich, um ſich einen Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle 
rechtswidrigen Vortheil zu verſchaffen, ſeinen damali⸗ zu bringen, oder ſolche dem Richter jo zeitig vor dem 
gen Brotherrn, den Beſitzer Julius Bohmke, zu einer Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu demſelben herbei⸗ 
Handlung dadurch, daß er denſelben mit der Verübung geſchafft werden können. Im Falle des Ausbleibens 
eines Vergehens bedroht, zu zwingen verſucht. — Als des Angeklagten wird mit der Unterſuchung und Ent⸗ 
Zeugen ſind: 1. der Einſaſſe Julius Bohmke, 2. die ſcheidung in contumaciam verfahren werden. Als Zeu⸗ 
Einſaſſenfrau Auguſte Bohmke, beide aus Mieſions⸗ gen find vorgeladen: 1. der Wagenmeiſter Stanislaus 
kowo, 3. der Bierbrauer Chriſtian Borowski von hier, Smoczynski, 2. der Einwohner Albrecht Bokowski, 
4. der Bauerſohn Wilhelm Fagien, 5. der Einwohner beide von Jablonowo. 

Johann Kozmorski, beide aus Mieſionskowo, geladen. Strasburg, den 24. Januar 1869. 

— Zur öffentlichen Verhandlung der Sache iſt ein Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

Termin den 1. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, 17) Das über die auf dem Grundſtücke Sad⸗ 
im Sitzungsſaale des hieſigen Gefängnißgebäudes an⸗ Inden Nro. 9. in dem Hypothekenbuche Rubr. III. 
geſetzt worden. — Der Knecht Stanisl. Wisniewski, Nro. 3. für den Landſchaftsrath von Donimierski auf 


deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt iſt, wird 
aufgefordert, in dieſem Termine zur feſtgeſetzten Stunde 
zu erſcheinen und die zu ſeiner Vertheidigung dienen⸗ 
den Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche 
dem Richter ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, 
daß ſie noch zu demſelben herbeigeſchafft werden kön⸗ 
nen. — Im Falle des Ausbleibens des Angeklagten 
wird mit der Unterſuchung und Entſcheidung in con⸗ 
tumaciam verfahren werden. 

Strasburg, den 24. Januar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

46) Gegen den Knecht Albrecht Tarczewski, 
zuletzt in Melno wohnhaft, iſt auf Antrag des Staats⸗ 
anwalts, zufolge Beſchluſſes vom 9. Jannar 1868, die 


Unterſuchung wegen Widerſtandes gegen die Staatsge⸗ 


walt nach §. 89. des Strafgeſetzbuchs um deshalb ein 


geleitet worden, weil er angeklagt iſt, am 3. Mai 
1867 in Jablonowo an der Barriere den Chauſſee⸗ 


gelderheber Stumm, als derſelbe in Ausübung ſeines 
Amtes von dem Angeklagten und von dem das vom 
Angeklagten geführte Fuhrwerk beaufſichtigenden Stell⸗ 
macher Galecki das fahrplanmäßige Chanſſeegeld ver⸗ 
langte und bei der Weigerung beider Perſonen von 
einem der Pferde des Fuhrwerks eine Siehle abpfän⸗ 
den wollte, durch Gewalt in der Weiſe, daß er dem 
vom Stumm feſtgehaltenen Pferde einen Schlag mit 
der Peitſche gab und dieſes antrieb, den Stumm zu 
Boden zu werfen, und daß er dann fortfuhr, während 
Stumm pom Pferde geſchleift wurde, Widerſtand ge⸗ 


leiſtet zu haben. Zur öffentlichen Verhandlung der 


Hohendorf eingetragene Forderung von 43 Thlr. 29 
ſgr. und 1 Thlr. 16 for. Koſten gebildete Dokument, 
beſtehend in den Mandate vom 30. Januar 1856 
nebſt dem Atteſte der Rechtskraft v. 15. April 1857, dem 
Antrage der Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation Stuhm 
vom 8. Februar 1857, dem Hypothekenbuchs⸗Auszuge 
von Sadlucken Nro. 9. vom 15. April 1857 und der 
Ingroſſationsnote vom 17. April 1857, iſt verloren 
gegangen. — Alle Diejenigen, welche an das Doku⸗ 
ment als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, werden 
aufgefordert, ſich in dem Termine den 12. Juli 
1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle zu melden, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen. 
auf das Dokument präkludirt werden ſollen. 
Stuhm, den 22. März 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputatlon. 8 
AS) Die Ehefrau des Schäfers Michael Wal 

dowski, Eva (geb. Leiske) in Orzechowo hat gegen il 
ren Ehemann auf Eheſcheidung mit der Behauptung 
geklagt, daß derſelbe fie im Jahre 1867 heimlich ver: 
laſſen und ſie von dem Aufenthalte ihres Mannes bis 
jetzt keine Kenntniß erhalten habe. Sie verlangt die 
Trennung der Ehe wegen böslicher Verlaſſung und 
beantragt, den Verklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erklären. Der Verklagte wird hierdurch zu 
dem auf den 17. Juli d. J., Miltags 12 Uhr, vor 
dem Herrn Kreisgerichtsrath Lilienhain anberaumten 
Termine zur Klagebeantwortung unter der Warnung 
vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben in contumaciam 
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den Anträgen der Klägerin gemäß erkannt werden wird. A einzuſehenden Taxe, fol am 18. Juli 

Thorn, den 24. März 1869. 869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. ſtelle ſubhaſtirt werden. 

19) Auf dem Martin Mödeſchen Grundſtücke Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Gurske Nr. 18. ſteht Rubr. 11. Nr. 4. ein Leibgedinge thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
und Rubr. III. Nr. 3. eine Kaufgeldsforderung von Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
1500 Thlr. nebſt 5 pCt. Zinſen für die Altſitzer Peter bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
und Philippine (geb. Heiſe) Mandauſchen Eheleute ex 32) Königl. Kreisgericht zu Conitz, 
decreto vom 14. Juni 1855 eingetragen. Von der den 16. März 1869. 
letztern Poſt ſind 500 Thlr. bezahlt. Das über beide Das dem Kaufmann Auguſt Schewe hieſelbſt ge⸗ 
Anſprüche gemeinſchaftlich gebildete Hypotheken⸗Doku⸗ hörige Grundſtück No. 88., abgeſchätzt auf 4502 Thlr. 
ment, beſtehend aus dem notariellen Kaufvertrage v. 26 Sgr. 3 Pf., zufolge der nebft Hypothekenſchein 
24. Mai 1855, Eintragungsnote v. 21. Juni 1855 und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden 
und Hypothekenbuchs⸗Auszuge v. 14, Juni 1855, iſt Taxe, ſoll am 1. Juli 1889, Vormittags 11 Uhr, 
verloren gegangen. — Alle Diejenigen, welche an dieſe an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaflirt werden. 

Poſten und das Dokument als Eigenthümer, Erben, Alle unbekannten Realprätendenten werden aufge⸗ 
boten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thelenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

33) Königl. Kreisgericht zu Conitz, 

den 9. März 1869. 

Das dem Förfter Lehmann gehörige, zu Czersk 
unter No. 1, belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2760 
Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be: 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 12. Juli 1865, Vormittags 11 Uhr, an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Nealprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannte Gläu⸗ 

biger, als: 1. Leopold Hennig, 2. der Müller Johann 
Hennig, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
{ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hupo⸗ 
5. November 1831 und dem Hypothekenſcheine vom thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
9. Juli 1845, iſt verloren gegangen. — Es werden Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
daher alle Diejenigen, welche an das Dokument undſbei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


ment amortiſirt und von der zweiten Poſt 500 Thlr. 
gelöfcht, in Höhe von 1000 Thlr. aber ein neues Do⸗ 


den, widrigenfalls ſie damit präkludirt, die Forderung 6 Sgr. 3 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
gelöſcht und das Dokument amortiſirt werden wird. 
Vandsburg, den 28. Februar 1869. 
Königliche Kreisgerichts⸗ Commiſſion. 


Verkauf von Grundſtücken. 
Nothwendige Verkäufe. 


31) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu Brieſen, 
den 24. März 1869. 

Der dem Stellmacher Leon Zielinski gehörige 
Garten Briefen No. 285, von circa 106 [] Ruthen, 
abgeſchätzt auf 64 Rthlr. 23 Sgr. 4 Pf., zufolge der 
nebſt Hypethekenſchein und Bedingungen in der Ne: 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Ihefenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

53) Königl. Kreisgericht zu Dt. Crone, 

den 27. Januar 1869. 

Die dem Franz Hirſch gehörigen Grundſtücke, 
Preußendorf Nro. I., abgefchäpt auf 3916 Rthlr. und 
Preußendorf Nro. 2., abgeſchätzt auf 2600 Rthlr., zu 
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folge der nebſt Hypothekenſe 
der Regiſtratur einzuf 
1869, Vormi 
ſtelle ſubhoſtirt 
denten werden 


hein und Bedingungen in 
ehenden Taxe, ſollen am 21. Mai 
ttags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
werden. Alle unbekannten Realpräten⸗ 
g aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, 
als: der Partikulier Carl Hintze, ſowie der Beſitzer 
der Grundſtücke, Franz Hirſch, werden hierzu öffentlich 
vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

66) Königl. Kreisgericht zu Dt. Crone, 
den 18. Februar 1869. 

Das den Ackerbürger Johann u. Roſalie, geborene 
Broſe, Tetzlaffſchen Eheleuten gehörige Grundſtück 
Dt. Crone No. 687., abgeſchätzt auf 1350 Rthlr., zu: 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 11. Juni 
1860, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung uchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

37) Königl. Preuß. Kreisgericht zu Dt. 

Crone, den 27. J 

Die den Schneidermei 
heim, Grunwaldſchen E 
Dt. Crone No. 67., 


thlr., 


Kaufgeldern Befriedigung 
bei dem Subhaſtationsgeri 
38) Königl. Kreis 


und Pauline (geb. Hillenberg) 
gehörige, in Friedrich 
Grundſtück, abgeſ 
der nebſt Hypotheken 
ehenden Taxe, 


Wigle'ſchen Eheleuten 
ter Nro. 89. gelegene 
Athlr., zufolge 
Regiſtratur einzuſ 
ber 1869, 9 
Geric ele ſub 

Glaubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

39) Konigl. Kreisgericht zu Culm, 

ei den 20, März 1869. 

„Das den Erben der unverehelichten Eliſabeth 

Weidner gehörige, in Friedrichsbruch unter Nro. 87. | 
gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 230 Rthlr., zufolge! 


3 m 


der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 1. Septem⸗ 
ber 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle Theilungshalber in nothwendigem Ver⸗ 
kauf ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


60) Königl. Kreisgericht zu Culm, 
den 13. Februar 1869. 

Das der Henriette Kühn gehörige, in Waldau 
Nro. 13. gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 600 Rthlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll am 17. Juni 1869, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle vor 
dem Herrn Kreisrichter Fülleborn ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 
dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


61) Königl. Kreisgerichts⸗C 

Dt. Eylau, den 22. Februar 1868. 
Das den Bauern Friedrich und Anna 
Winklewskiſchen Eheleuten gehörige 
chönforſt Nro. 6 des Hypothekenbuchs, 

zufolge der nebſt Hypo⸗ 
ur einzuſehenden Taxe, 
Vormittags 11 Uhr, an 
aſtirt werden. 


ommiſſion 


„ geborne 


mann, 
[3 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hupotbe- 
n Realforderung aus den Kauf⸗ 
n, haben ihre Anſprüche bei 
chte anzumelden. 
62) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 
den 9. März 1869. 
Die den Fiſcher Johann und Caroline (geborene 
Kubacka) Friedrichowicz'ſchen Eheleuten gehörigen Grund⸗ 
ſtücke Flatow No. 364. und 260., abgeſchätzt auf 1057 
Athlr. 5 Sgr. 9 Pf. reſp. 438 Ahle. 22 Sgr., zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 13. Juli 
869, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Ge⸗ 
chtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


thekenbuche nicht erſichtlichen Nealforderung aus den 


1 
ri 
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haben ihre Anſprüche am 21. 


Kuufgeldern Befriedigung ſuchen, 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
63) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 
den 20. Februar 1869. 


September 1869, Vormittags 11 / Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer Nro. 23., ſub⸗ 
baſtirt werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 


Das der Wittwe Pauline Marquardt, geborne geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
Grützmacher und deren 4 minorennen Kindern gehörige in dieſem Termine zu melden. 


Grundſtück, Krojanke Nro. 175., abgeſchätzt auf 600 
Nthlr., zufolge der nebſt Hppothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
am 22. Juni 1869, Vormittags 12 Uhr, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Folgende dem Aufenthalte nach 
Gläubiger, als: die Johann v. Dembinskiſchen Ehe⸗ 
leute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin 
Amalie Friederike Johanna Auguſte Barth wird hierzu 


ſoll öffentlich vorgeladen. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


unbekannten Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
67) Königl. Kreisgericht zu Graudenz, 
den 18. Januar 1869. 
Das zu Grünelinde unter Nro. 1. der Hypo⸗ 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ibre Anſprüche thekenbezeichnung belegene, der Erneſtine Domke, geb. 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
64) Königl. Kreis⸗Gericht zu Flatow, 
den 25. Februar 1869. 
Das dem Ferdinand Ewald gehörige Grundſtück, 
Tarnowke Nro. 20., abgeſchätzt auf 200 Rthlr., und 


der demſelben gehörige Antheil von Tarnowke Nro. 90., mer 1 


abgeſchätzt auf 1400 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
Schein und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſollen am 25. 
12 Uhr, an ordentli 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin, 
Frau Gutsbeſitzer Julie Völker, geb. Bethke, früher 
zu Bethkenhammer, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

63) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 

den 19. Januar 1869. 

Das den Friedrich und Eliſabeth, geb. Friſchke, 

Kuchenbeckerſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Linde 


Nro. 77., abgeſchätzt auf 1152 Rthlr., zufolge der nebſt dem 


Oppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 


einzufehenden Taxe, fol am 7. Mai 1869, von 


Vormittags 12 Uhr ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle 


ſubhaftirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotbe⸗ 


kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 


zeldern Befriedigung 
dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
66) Königl. Kreis⸗Gericht zu Graudenz, 
den 24. Februar 1869. 
Das zu Graudenz unter Nro. 554. der Hypo⸗ 


thekenbezeichnung in der Amtsſtraße belegene, den 


Bäckermeiſter Wilhelm Simanowskiſchen Eheleuten ge⸗ 
hörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 5892 Rthlr. 13 Sgr. 
> M., 1 der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Negüſtratar einzufepenben Tare, ol 


Juni 1869, Vormittags Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


ſuchen, haben ihre Anſprüche bei J 


Orlikowska, gehörige Grundſtück — die grüne Linde 
genannt — abgeſchätzt auf 1500 Nthlr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 10. Mai 1869, 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zim⸗ 
7., ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
haben ihre Anſprüche 


68) Königl. Kreisgericht zu Graudenz, 
den 19. Januar 1869. 

Die zu Leſſen unter Nro. 67./68. der Hppo⸗ 
theke nbezeichnung belegenen, zum Nachlaſſe des Kauf⸗ 
manns Ferdinand Schmidt gehörigen Grundſtücke, be⸗ 
ſtehend aus einem Wohnhauſe, Hof und Stallungen 
in der Stadt Leſſen, abgeſchätzt auf 6951 Rthlr. 5 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am PR 
September 1869, Vormittags 11° Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle Zimmer 23. ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 
Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

69) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 

zu Jaſtrow, den 24. Februar 1869. 

Das dem Johann Michael Zigelski gehörige 
Grundſtück, Jaſtrow Nro. 55., abgeſchätzt auf 1400NEHIT, 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 17. 
Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Nealforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

70) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 

zu Jaſtrow, den 22. Januar 1869. 

Das dem Hausbeſitzer Guſtav Albrecht gehörige, 

in der Stadt Jaſtrow unter Nro. 256. des Hypotheken⸗ 


| 
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buchs belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1200 Rthlr., Meißnerſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Neumark 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Sense Mrs, 94., abgeſchätzt auf 2250 Rthlr. 4 Sgr. 5 Pf., 
in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 11. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
Mai 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 11. 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Juni 2869, Vormittags 11 ¼ Ubr, an ordentlicher 
Gläubiger, welche wegen einer aus dein Hypo⸗ Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. wi 
tbekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger, 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Bürger Auguſt Voll reſp. deſſen Rechtsnachfolger, wer⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. den hierzu öffentlich vorgeladen. 
171) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion | Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
zu Lautenburg, den 24. Februar 1869. pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 


den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An⸗ 
ſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


75) Königl. Kreis⸗Gericht zu Löbau, 


Das zu Lautenburg sub Nro. 100. belegene, 
dem Fleiſchermeiſter Herrmann Annuſchek hierſelbſt ge⸗ 
hörige Grundſtuck, abgeſchätzt auf 3492 Rthlr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der den 25. Februar 1869. 

Kegiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 24, Juni Das den Joſeph und Anna Kozlowskiſchen Ehe⸗ 
1869, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichts- leuten gehörige Grundſtück Sugainko No. 28. abge 


elle ſubhaſtirt werden, ſchätzt auf 700 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ſchei di u in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Un . Juni N, 1 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 11½ ; ; ; 
bei dem Subhaſtations-Geri chte anzumelden. . an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
72) Königliches Kreisgericht zu Lobau, Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubi⸗ 


den 5. November 1868. ; or 5 
Das den Franz und Catharina Kottlowskiſchen gerin, die Einſaſſenſrau Marianna Mendmpca, geb, 


1 a : 
Eheleuten gehörige Grundftüd Skarlin Nro. 33., ab⸗ bern pff de en BER. Mr 
geſchätzt auf 6038 Rthlr. 6 fgr. 8 pf., zufolge ber i Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ thelenbuche nicht erſichllchen Realforderun I 
ene k Ahr. Taxe, N 125 2 1 Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, bien ihre Ansprüche 
i r, au ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ BE 
baftirt werden. Folgende dem Aufenthalte nach un⸗ bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
bekannten Gläubiger, als: die Altſitzer Georg und Ma⸗ 76) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
rianna (geb. Robaczewski) Manskiſchen Eheleute reſp. den 25. Februar 1869. 
ihre Rechtsnachfolger werden hierzu öffentlich vorgeladen. Das früher den Tiſchlermeiſter Auguſt und An⸗ 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ tonie Simonſchen Eheleuten gehörig geweſene und jetzt 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den dem Lehrer Narcis von Golaszewski gehörige Grund⸗ 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche ſtück Neumark No. 115., abgeſchätzt auf 800 Thlr., 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
73) Königl. Kreisgericht zu Löbau, der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 18. Juni 
N den 2. November 1868. 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Ge: 
Die dem Mühlenbefiger Ernſt Wallenczewski ge⸗ richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
hörigen Grundſtücke Nelberg Nro. 29. und Dt. Brzozie Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 
Nro. 95., abgeſchätzt auf 8182 Rthlr. 23 fgr. 4 pf., thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
3 der Be A e Taxe, ſollen am 10. bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 
uni 39, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher zni f 
Gerichisſtelle ſubhaſtirt werden. Folgende dem Aufent- 2 ene e 
halte nach unbekamiten Gläubiger, als: die Wieczer⸗ Das dem Rudolph Seidel in Oſterode ehöri 
zyckiſchen Geſchwiſter und die Franz und Marianna (rundſtück, Pomierken Nro. 1., abgeſchätzt En 9305 
Waben Wyſockiſchen Eheleute aus Nelberg Rthlr. 18 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
Eläubi, . e 885 Schein und Bedingungen in der Registratur einzu⸗ 
gen einer aus dem Hypo- ſehenden Taxe, fol am 15. Juli 1869, Vormittags 


thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderun entli ichtsſt 

ö g aus den 11 tlicher G 

Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 5 We 1115 e BEE 2 — 
5 us dem Hypo⸗ 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. f ichtli 
74) Königl. Kreisgericht zu Löbau, thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
den 25. Februar 1869, Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüch 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


Das den Bäckermeiſter Wilhelm und Juliauna 
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78) Zu dem am 10. September d. J., 


Vormittags 11 Uhr, in der Joſeph und Johann Na⸗ 
dolny' ichen Subhaſtationsſache hier anſtehenden Ver: 


Michael Lietz, früher zu Marienfelde, werden hierzu 
öffentlich vorgeladen. 


| Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


kaufstermine werden folgende, dem Aufenthalte nach thekenbuche nicht erſichtlichen Realſorderung aus den 
unbekannten Gläubiger: 1. Maria Conſtantia Nagurska, Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


früher in Groß Jeſewitz, und 2. die Erben der ver⸗ 
ſtorbenen Barbara Nagurska, hierdurch öffentlich vor⸗ 
geladen. Mewe, den 27. März 1869. 
Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion II. 
79) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu 
Mewe, den 27. März 1869. 

Das den Chriſtian und Marianna (geb. Jettka) 
Kirſchnitzki'ſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück Pehs⸗ 
ken No. 54., abgeſchätzt auf 150 Rthlr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 


giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 20. Juli 


1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
SO) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
zu Mewe, den 27. Februar 1869. 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
82) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
j zu Mewe, den 27. Februar. 1869. 
| Das den Käthner Johann und Marianna, geb. 
Karczewska, Dubiellaſchen Eheleuten zugehörige Grund⸗ 
ſtück, Rakowitz Nro. 63., beſtehend aus einer Acker⸗ 
fläche von 17 Morgen 49 [[Ruthen preußiſch, abge: 
ſchätzt auf 750 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 18. Juni 1869, Verm. 11 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
83) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion J. 
zu Mewe, den 27. Januar 1869. 
Das in der Dorfſchaft Unterſchloß belegene, der 
katholiſchen Schulgemeinde von Unterſchloß und Nichts⸗ 


Das früher dem Joſeph Nadolny, jetzt dem Jo⸗ felde gehörige Grundſtück Unterſchloß No. 20. des 
hann Nadolny zugehörige, in Gr. Jeſewitz belegene, aus Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 1400 Athlr., zufolge 


Parz 
11. 


ellen der Grundſtücke Gr. Jeſewitz Nro. 10. und der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzu⸗ 
beſtehende Grundſtück von etwa 139 Morgen ſehenden Taxe, ſoll am 11. Mai 1869, Vormit⸗ 


128 [IRuthen preußiſch, bebaut mit einem Wohnhauſe tags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 


und einer Scheune, abgeſchatzt auf 5203 Rthlr. 25 Sgr., 
nd Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 10. 


zufolge der nebſt Hypothekenſchein u 


werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


September 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 


in dieſem Termine zu melden. 


Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
biger, als: 1. der Allſitzer Franz Broza, 2. die Johann 


und Catharina, geb. Wisniewska, Poznanskiſchen Ehe⸗ 
leute, 3. die Adam u. Brigitte, geb. Nowack, Niklewski⸗ 


ſchen Eheleute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
81) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
zu Mewe, den 12. Februar 1869. 


Das den Johann und Pauline Renate, geborne 
Canditt, Böhmſchen Eheleuten gehörige Kruggrundflüd, 
Groß Falkenau Nro. 13., abgeſchätzt auf 5124 Ph, 
Hypothekenſchein und 
aden Taxe, 
ſoll am 9. Septbr. 1869, Vormittags 11 Uhr, an 


13 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt 9 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeher 


ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Folgende dem Aufenthal 
Gläubiger, als: die Erben des 
Guſtav Candit zu Marienburg, un 


te nach unbekannten horig, 
Kaufmanns Wilhelm zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
d der Rentier in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Toll am 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


BA) Königl. Kreisgericht zu Roſenberg, 
den 20. März 1869. 

Die Grundſtücke der Wittwe Anna Deuter (geb. 
Werner): a. Freyſtadt No. 336., b. Guhringen No. 
153., abgeſchätzt auf ad a. 560 Rthlr., — ad b. 940 
Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 
1. Juli 1869, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendeuten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo» 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


85) Königl. Kreisgericht zu Roſenberg, 
den 13. Februar 1869. 
Das Grundſtuck, Biſchofswerder Nro. 2., der 
Frau Kaufmann Julianna Neſſelmann, geb. Weit, ge: 
abgeſchätzt auf 2862 Rthlr. 11 Sgr. 6 Pf., 
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S. Juni 1869, Vormittags 9 Uhr, auf dem Gerichts⸗ frühere Civilſupernumerar Wilhelm Schmidt werden 
tage in Biſchofswerder ſubhaſtirt werden. hierzu öffentlich vorgeladen. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
biger, als: 1. die Erben des Sekretärs Maaß und thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
2. die Erben des Exekutors Böſten, werden hierzu Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben hre Ans 
r ſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

äubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 8 311 Ne S 
gelder 72 5 A . aus den 80) en 7 a 
aufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche RUN, 0 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte hm er e ni „Das den Kaufmann. e Bertha, geborne 
86) Königl. Be zu Schlochau, Ge. Sa AN ae 
en 20% März 1869. N Ir m 9 5 20 S 5 { d ebft 85 2 

Das den Ferdinand und Therefia (geb. Marımde) auf 15,544 Athlr, 20 Sgr. zufolge Der I D, 
Mietz'ſchen Eheleuten gehörige Grundſtk Prechlau No, tbetenfchein und ann — 5 8 Sor 
117. des Hypothekenbuchs, abgeihägt auf 300 Rthlr 155 1 11 Ahr, 12 gel It Sigel hubhaftit 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen Witten he, an ordentlicher Gerichten 
in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 8 werden. Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Juli 1869 Vormittags 12 Uhr, an ördentlicher Ge. Gläubiger. als 1. Eigentümer Andreas Rhode aus 
dichtsſtelle ſubhaſtirt werden h E modo deſſen Erben, 2. Altſitzer Johann 

Gläubiger, welcke wegen einer aus dem Hypo⸗ Jacob, und Catharina Bartelſchen Eheleuten zu Gr. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Jenznick modo deren Erben, werden hierzu Öffentlich 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An⸗ vorgeladen. 5 . 8 
ſprüche bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. thek ba dc welche wegen einer aus dem po: 

8 Font. Keiser =; thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
) nigl. Kreisgericht zu Schlochau, Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 

den 27. März 1869. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

Das den Kaufmann Baer und Bertha (geborne 90) Königl 5 
Horwitz) Jacobi'ſchen Eheleuten gehörige Grundſtück 90) Königl. Kreisgericht du Schlochau, 
Lichtenhagen No. 55., ein Aderplan von 4 Morgen r reer 150 45 
109 [] Ruthen, abgeſchätzt auf 250 Thlr., zufolge der ni Das den Kani aun dur und Bertha, geb. or 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Negi⸗ witz, Jacobiſchen Eheleuten gehörige Acker und Krug⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am S. Juli 1869, grundſtück Biſchofswalde No. 40., abgeſchätt auf 49% 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ dn ai 225 ie En ga 

aſtirt werden. gur r egiſtratur einzuſehenden Taxe, 
er Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubi⸗ ſoll am 10, Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
ger, die Erben der Altſizer Georg und Roſa (geborne ordentlicher Gerichtsſtele ſubhaſtirt werden. 
Strey) Riemer'ſchen Eheleute, werden hierzu öffentlich FRE uc eaſchllichen Neo 1 5 dem Sync 
laden. e nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
vorge 65 ländiger, welche wegen einer aus dem 5 po⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 515 Anſprüche 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus Pen bei dem Subpaltations> Gerichte anzumelben. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 91), Königl. Kreisgerichts Eommiſſion zu 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden Schloppe, den ER Allee 
Sg a \ Der in dem Dorfe Trebbin, Dt. Croner Kreiſes, 
88) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, unter sub 6. der Hypothekenbezeichnung belegene, dem 
den 22. Februar 1869. Otto Engelbrecht gehörige Ganzbauerhof, abgeihägt auf 
Dias den Kaufmann Bär und Bertha (geb. Horr⸗ 7000 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
witz) Jakobiſchen Eheleuten gehörige Mühlen⸗ und 


i i n Bedingungen in ber Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
Ackergrundſtück Firchauermühle No. 2. im Umfange von oll am 17. Juli 1869, Vormittags 11¾ Uhr, 


circa 860 Morgen, abgeſchätzt auf 32,151 Rthlr. 15 Sgr., an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
zufolge der nebſt Hypotbekenſchein und Bedingungen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
S 5 Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 9. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
K ep G 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
icher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

Fa Selgende dem Aufenthalte nach unbekannte Gläu⸗ 92) Königl. Kreisgericht zu Schwetz, 

29 a 1 : 1, der Müller Tonn modo deſſen Erben, den 27. März 1869. 

5 air ühlenpächter Wilhelm Fleiſchfreſſer, 3. die Das den Martin und Eufroſine (geborne Gräske) 
Sen SRH reits Steppuhn, Caroline Friederike Donatz ſchen Eheleuten gehörige Grundſtuck Ober⸗Gruppe 
a! e, 10 . Steinberg, 4. die Erben der Frau Guts⸗ No. 10., abgeſchätzt auf 1500 Rthlr., zufolge der nebſt 
eſizer v. Oſtrowski, Emilie, geb. v. Podiaski, 5. der Hypothekenſchein in der Negiftratur 11. einzuſehenden 


— 248 — 


Taxe, ſoll am 18. 
Uhr ab, an hieſiger 


Juli 1869, 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


biger, als: Schmidt Carl Bojanowski aus Gruppe reſp. 
deſſen Erben und der Beſitzer Müller, früher in Gruppe, 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Raufgeldern Befriedigung ſuchen, 
bei dem Subbaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

93) Königliches Kreisgericht zu Schwetz, 

den 27. Februar 1869. 

Das den Johann und Wilhelmine , geb. Vogt, 
Frankſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Breſin No. 1., 
abgeſchätzt auf 700 Kthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in der Regiſtratur III. einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 10. Juni 1869, Vormittags von 
12 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

94) Königl. Kreisgericht zu Strasburg, 

den 7. Dezember 1868. 

Die der Wittwe Caroline Schwarz gehörigen 
Grundſtücke, Gorall Nro. 32. u. Nro. 86., abgeſchaͤtzt 
auf 830 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſollen am 10. Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſeelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, als: Simon, Mathias, Joſeph, Franz und 
Anna, Geſchwiſter Soboczynski, werden hierzu öffent⸗ 
lich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

95) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

den 13. Februar 1869. f 

Die dem Zieglermeiſter Carl Müller, jetzt dem 
Kaufmann Fabian Kaliſcher gehörigen Grundſtücke, 
Podgorz Nro. 7., abgeſchatzt auf 5016 Rthlr. 5 Sgr. 
3 Pf. u. Podgorz Nro. 82., abgeſchätzt auf 2753 Kthlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden 
16. September 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 
den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An⸗ 
ſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

96) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

den 30. Januar 1869. 


Das dem Kunſtgärtner Ferdinand u. Wilhelmine 


Vormittags von 12 Limprechtſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, 
Thorn Nro. 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannte Gläu der nebſt Hypothekenſchein und 


6. Juli 1869, Vormittags 
licher Gerichtsſtelle im 
ſtation theilungshalber 
Taxe, ſollen am 


hierſelbſt und 


Vorſtadt 
128., abgeſchätzt auf 3000 Rthlr., zufolge 
| Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 10. Juni 
1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 


haben ihre Anſpruche geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche dei 


dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
97) Königl. Kreis⸗Gericht zu Thorn, 
den 16. November 1868. 

Das dem Glaſermſtr. Carl Orth gehörige Grund⸗ 
ſtück Neuſtadt Thorn Nro. 293, abgeſchätzt auf 7500 
Thlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
11. Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

98) Königl. Kreis erichts⸗Commiſſion 1. 

zu Zempelburg, den 23. März 1869. 

Das dem Käthner Andreas Nelke gehorige 
Käthnergrundſtück Plötzig No. 153., wozu eine Acker⸗ 
fläche von 11 Morgen 160 [Ruthen gehört, abgeſchaͤtzt 
auf 420 Thlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 8. Juli 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufs 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

reiwilliger Verkauf. 

99) Auf den Antrag der Erben des Simon 
Olszewski und deſſen Wittwe Anna Olszewski, geb. 
Duszinski, ſoll das derſelben und den gedachten Erben 
zugehörige Grundſtück, Troop Nro. 4., abgeſchätzt laut 
der nebſt Hyppthekenſchein in unſerm Bureau II. ein⸗ 
zuſehenden Taxe auf 7148 Rthlr. 17 Sgr. 5 Pf., am 
11 Uhr, hier an ordent⸗ 
Wege der freiwilligen Subha⸗ 
verkauft werden. 

Stuhm, den 7. Dezember 1868. 
Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. 


Sbevertrage. 


Der Conditor Friedrich Freudenhammer 
deſſen Ehefran Ida (geb. König) haben 
bei erreichter Großjährigkeit der letztern die bisher ſus⸗ 
pendirt geweſene Gemeinſchaft der Gitter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen und dabei feſtgeſetzt, daß das 
Zweite Beilage 


100) 


